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Zweibrücken: Himmelsbergstollen als
Schutzbunker oder Touristenmagnet?

Am 11.04.2025 diskutiert ein Experte über den
Himmelsbergstollen in Zweibrücken: Luftschutzbunker oder

touristisches Ziel?

Gesundbrunnen, Berlin, Deutschland - Der
Himmelsbergstollen, der sich acht bis zwölf Meter unter der Erde
erstreckt, steht im Fokus einer aktuellen Diskussion. Experten
erwägen, ob dieser Stollen als Luftschutzbunker dienen kann
oder ob er für die Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden
sollte. Die Räume im Stollen sind bis zu zehn Meter hoch, was
Potenzial für verschiedene Nutzungsmöglichkeiten birgt. Diese
Überlegungen sind besonders relevant, da der Stollen nicht nur
Geschichte, sondern auch zukünftige Perspektiven für die
Stadtentwicklung widerspiegelt. [Rheinpfalz] berichtet, dass ein
Experte zu diesen Themen Stellung genommen hat.

Die Idee, den Himmelsbergstollen für Touristen zu öffnen,
könnte den Standort zu einem besonderen Anziehungspunkt
machen. Solche Initiativen fördern nicht nur den Tourismus,
sondern leisten auch einen Beitrag zur Bewahrung der lokalen
Geschichte. Mit einem erfahrenen Experten im Hintergrund, der
durch seine Kenntnisse und Ansichten den Diskurs bereichert,
wird eine fundierte Entscheidung angestrebt.

Vergleich mit Berliner Unterwelten

Um die Diskussion um den Himmelsbergstollen besser einordnen
zu können, lohnt sich ein Blick auf die Aktivitäten des Vereins 
Berliner Unterwelten e.V.. Seit seiner Gründung im Jahr 1997

https://www.discovergermany.com/berliner-unterwelten-bunkers-tunnels-and-vaults/


hat der Verein es sich zur Aufgabe gemacht, die Geschichte
Berlins unter der Erde zu erforschen und zu dokumentieren.
Hierbei wird ein besonderer Fokus auf historische Bauwerke
gelegt, die nicht nur aus der Zeit des Zweiten Weltkriegs
stammen, sondern auch die Entwicklung Berlins von der
Industrialisierung bis zum Fall der Berliner Mauer widerspiegeln.

Der Verein bietet täglich Führungen in mehreren Sprachen an,
die eine Vielzahl von Themen abdecken, darunter
Industriegeschichte, der Zweite Weltkrieg und der Kalte Krieg.
Besonders hervorzuheben ist die Dauerausstellung „Hitlers
Pläne für Berlin: Mythos Germania“ sowie die zahlreichen
Touren, die bis zu elf verschiedene Routen umfassen. Diese
Angebote ziehen sowohl inländische als auch ausländische
Besucher an, darunter zahlreiche Schulgruppen.

Denkmalschutz und Engagement

Im Jahr 2006 erhielt der Verein für seine Verdienste im
Denkmalschutz die „Silberne Halbkugel“. Die meisten der
historischen Anlagen unter Berlins Straßen befinden sich rund
um den S- und U-Bahnhof Gesundbrunnen, wo auch Führungen
durch unter Denkmalschutz stehende Bunker- und
Tunnelanlagen angeboten werden. Diese Aktivitäten sind das
Resultat des ehrenamtlichen Engagements und der
Eigenleistung der Mitglieder, die sich leidenschaftlich für den
Erhalt dieser wertvollen Kulturstätten einsetzen.

Der Himmelsbergstollen könnte durch ähnliche Initiativen, die
von Vereinen wie Berliner Unterwelten inspiriert sind, ein
weiterer wichtiger Bestandteil der regionalen Geschichte und
Kultur werden. Die Diskussion um seine zukünftige Nutzung wird
daher mit großem Interesse verfolgt.
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